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Formular zur Erstellung eines Erbscheinsantrags:

Bitte senden Sie uns das ausgefüllte Formular mindestens eine Woche vor
dem Beurkundungstermin zurück.

Je nachdem, ob die Erbfolge auf Gesetz oder auf einem Testament / Erbvertrag be-
ruht, verlangt das Nachlassgericht zum Nachweis der Erbfolge unterschiedliche Un-
terlagen (siehe unten). Bitte bringen Sie diese im Original oder in beglaubigter Kopie
zum Termin mit.

Ihre Daten

Name, Vorname(n)

Geburtsname

geboren am

Anschrift:

Telefon

E-Mail

Waren Sie mit dem Erblasser
verwandt/verschwägert?

Ich bin:

Sonstiges:

das Kind
Vatter/Mutter

Ehemann/Ehefrau
Enkel/in

Angaben zum/ r Verstorbenen

Name, Vorname(n)

Geburtsname

geboren am

verstorben am

Staatsangehörigkeit/en

Wo hat der Verstorbene zuletzt
gewohnt? Anschrift:

Familienstand ledig verheiratet geschieden Witwe/r
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Falls verheiratet: Hatte der Erblasser mit
seinem Ehegatten bei einem Notar ei-
nen Ehevertrag geschlossen?

D Nein
a Ja
Der Erblasser war verheiratet im Güter-
stand der

D Gütertrennung
a Gütergemeinschaft
D in modifizierter Zugewinngemeinschaft

Bitte fügen Sie eine Kopie dieses Do-
kuments bei. Sollte es nicht in
Deutsch sein, fügen Sie bitte auch
eine amtlich beglaubigte Uberset-
zung hinzu.

Letze/ r Ehemann / Ehefrau des Erblassers

Name, Vorname(n)

Geburtsname

geboren am

ggf.: verstorben am

(ggf. letzte) Anschrift:

Staatsangehörigkeit

Die Ehe wurde geschieden

a Der Verstorbene und/oder der Ehegatte waren bei Eheschließung nicht
(nur) deutsche Staatsangehörige.
a Der verstorbene und/oder der Ehegatte haben bei Eheschließung im Aus-
land gelebt.
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Kind/ er des Erblassers

Kind 1 Kind 2

Name, Vorname(n)

Geburtsname

geboren am

ggf. verstorben am

(ggf. letzte) Anschriften

Kind3 Kind 4

Name, Vorname(n)

Geburtsname

geboren am

ggf. verstorben am

(ggf. letzte) Anschriften

Falls Kinder vor dem Erblasser verstorben sind: Bitte geben Sie die kompletten
Daten von dessen Kindern auf der Rückseite oder einem Beiblatt an.

Falls der Erblasser keine Kinder hatte: Bitte geben Sie die kompletten Daten der
Eltern des Erblassers auf einem Beiblatt an.

Falls der Erblasser keine Kinder hatte und Vater und/oder Mutter des Erblas-
sers schon verstorben waren, als der Erblasser verstorben ist: In diesem Fall
treten die Geschwister und ggf. Nichten und Neffen des Erblassers an die Stelle vor-
verstorbener Eltern. Bitte geben Sie dann deren kompletten Daten auf einem Beiblatt
an.

Testamente / Erbverträge

der Erblasser hat die folgenden Verfü-
g ungen von Todes wegen (Testament
und Erbverträge) hinterlassen:

D Die Testamente befanden sich in der amtlichen Verwahrung des Amtsgerichts
a Ich habe alle handschriftlichen Testamente und alle Ausfertigungen von notariellen
Verfügungen von Todes des Erblassers wegen beim Nachlassgericht abgegeben.
Ansonsten: Bitte unverzüglich erledigen!
D Weitere als die o.g. Verfügung von Todes wegen sind mir nicht bekannt.
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a Es gibt folgende weitere Verfügungen:

Falls durch Verfügung von Todes wegen eingesetzte Erben vor dem Erblasser
verstorben sind, bringen Sie bitte zum Termin dessen Sterbeurkunde/n und die
Geburtsurkunden von deren/dessen Abkömmlingen mit.

Unterlagen/ Nachweis bei gesetzlicher Erbfolge

Falls es kein Testament und keinen Erbvertrag gibt, ist gesetzliche Erbfolge
eingetreten. In diesem Fall verlangt das Nachlassgericht zum Nachweis der
Erbfolge alle Unterlagen, aus denen sich die Erbfolge ergibt. Diese müssen im
Original oder in beglaubigter Abschrift vorgelegt werden. Bitte bringen Sie das
Stammbuch des Erblassers und die sonstigen Unterlagen spätestens zum Ter-
min mit.

Sterbeurkunde des Erblassers
Sterbeurkunde vorverstorbener „Erben"
Geburtsurkunden aller Abkömmlinge des Erblassers
Heiratsurkunde(n) des Erblassers
Sterbeurkunde des vorverstorbenen Ehegatten
ggf. rechtskräftiges Scheidungsurteil

Falls die Eltern des Erblassers bzw. deren Abkömmlinge erben, benötigen wir
folgende Unterlagen:

Geburtsurkunde des Erblassers
Ggf.: Sterbeurkunde/n von Vater und Mutter des Erblassers
Ggf. Geburtsurkunden und Sterbeurkunden der Abkömmlinge der Eltern des Erb-
lassers.

Erklärungen des Antragstellers

D Es gibt keinen Rechtsstreit über das Erbrecht.
a Der Erblasser lebt nicht in Trennung oder Scheidung.
D Alle Erben haben die Erbschaft angenommen; keiner der Erben hat das Erbe aus-
geschlagen.
a Alle Erben sind einverstanden, dass ich für alle einen gemeinschaftlichen Erb-
schein beantrage.

Entwurf

Entwurf gewünscht:

a per E-Mail (unverschlüsselt) D per Post D per Fax: Nr.

Bei Rückfragen können Sie sich jederzeit - gerne auch telefonisch - an das Notariat
Dr. Michael Oyda wenden.

Ort, Datum Unterschrift/en


